
- sehen, begegnen und verstehen wollen –
9 Tage unterwegs zu einer Pilger- und Begegnungsreise nach

Israel + Palästina
mit Pf.i.R. Gernot Werner, Dresden

zuletzt Theologischer Referent im Diakonischen Werk Sachsens

vom Dienstag, 23.März 2010 bis Mittwoch, 31. März 2010)

1. Tag: Flug mit Lufthansa Dresden – Frankfurt – Tel Aviv

2. Tag:
Nach dem Frühstück Fahrt nach Caeserea Maris, der Stadt des Königs Herodes, der
römischen Statthalter, der Byzantiner und der Kreuzritter. Erinnert wird hier u.a. an Pontius
Pilatus und an einen Aufenthalt des Apostel Paulus. Besichtigung des archäologischen
Parks. Gelegenheit zu einem Bad im Mittelmeer. Besuch in Givat Haviva, einem Zentrum
der Friedensforschung in Israel, mit Informationen zur israelisch-palästinensischen Situation.
Fahrt auf den Karmel – dem Berg, der sich mit dem Propheten Elia verbinden lässt. Fahrt
auf der Panoramastraße „Via Maris" und ein wunderschöner Blick auf Haifa und den
Bahaitempel. Übernachtung am Mittelmeer Nähe Akko.

3. Tag
Morgens Fahrt nach Akko. Dort besichtigen wir die heute unterirdisch liegenden Säle der
Kreuzfahrerfestung, den ehemaligen Hafen und die Karawanserei.
Nazareth: Wir besichtigen die große, katholische Verkündigungsbasilika sowie die
Synagoge und gehen zur orthodoxen Gabrielskirche mit der Marienquelle. Weiter geht es
zum Berg Tabor, dem Berg der Verklärung Christi, der auch einen herrlichen Blick über die
Ebene bietet. Danach eine der bedeutendsten Ausgrabungsstätten des Nahen Ostens:
Megiddo! Übernachtung in einem Kibbutz am See Genezareth

4. Tag
Berg der Seligpreisungen oberhalb des See Genezareth. Nach einer Andacht im Freien
spazieren wir über die „Meditationsgrotte“ zur Primatskappelle mit der Mensa Christi.
Weiter geht es zur Brotvermehrungskirche in Tabgha mit ihren kostbaren Mosaiken aus
dem ersten christlichen Jahrhundert. In Kapernaum besuchen wir die Ausgrabungen mit
dem Petrushaus und der Synagoge. Fahrt auf dem See. Fahrt nach Banyas an einen der
Quellflüsse des Jordans mit einem antiken Heiligtum des Dionysos-Kultes (das Caesarea
Philippi des NT); kleine Rundfahrt auf den Golanhöhen: Berg Bental
ÜN noch einmal am See Genezareth.

5. Tag:
Wir fahren nach Süden durch das Jordantal. Besichtigung der Klosteranlage der
Zeitenwende von Qumran + Aufstieg und Besichtigung der Bergfestung Massada,
Wanderung im Quelltal Ein Gedi, Baden im Toten Meer, dann Fahrt zum nahegelegenen
Jericho, eine der ältesten Städte der Erde. Bummel an Marktplatz, Besichtigung der
Ausgrabungen und ein sehr schönes Quartier mit luxuriöser Badeanlage.
(www.jerichoresorts.com)

6. Tag
Fahrt durchs Wadi Kelt zum Georgskloster (Blick von Panoramapunkt).
Fahrt nach Ramallah, dort Gespräch mit dt. Vertretung. Fahrt zum Herodion, wo erst
kürzlich das Grab des Herodes gefunden wurde. Danach Fahrt nach Bethlehem:
Geburtskirche und, wenn zeitlich möglich, noch Besuch der Hirtenfelder. ÜN in Hotel in
Bethlehem.



7.Tag:
Jerusalem: Vom Ölberg aus sehen wir auf die Altstadt, das zugemauerte Goldene Tor und
den Felsendom. Vorbei an den jüdischen Grabanlagen geht es zu Fuß zur Kapelle Dominus
Flevit, zum Garten Gethsemane und zur Kirche der Nationen.
Erläuterungen am Modell der antiken Stadt Jerusalem, in der Neustadt ein Blick auf die
Knesseth mit der gegenüber liegenden Menorah.
In der Hadassah-Klinik hat Marc Chagall 12 Fensterbilder zu den 12 Stämmen Israels
gestaltet, die wir uns ansehen werden. Gegen Mittag geht’s nach Ein Karem, dem
Geburtsort Johannes des Täufers. Zum Abschluss des Tages steht ein Besuch der
wichtigsten Gedenkstätte des Holocausts an: Yad Vashem mit dem Tal der Gemeinden.
Abendessen und Übernachtung im Hotel in Jerusalem.

8. Tag:
Altstadt Jerusalem: Wir kommen durchs Dungtor auf den Platz vor der Westmauer
(Klagemauer). Wenn geöffnet, besuchen wir den Heiligen Bezirk im Bereich des ehemaligen
Tempels mit Al Aksa Moschee und Felsendom. Dort befindet sich für Juden und Muslime
eine der heiligsten Stätten ihrer Religionen. Danach besuchen wir die St. Annen Kirche aus
der Kreuzfahrerzeit mit ihrer wunderbaren Akustik und die Bethesda-Teiche. Es geht weiter
zu den Leidensstationen Christi auf der Via Dolorosa, vorbei an der ehemaligen
Antoniafestung zur Grabeskirche mit Golgatha.
Dann gehen wir entlang des ehemals römischen Cardos durch den arabischen Bazar ins
jüdische Viertel, vorbei an der zerstörten Hurva - Synagoge zum Zionstor und weiter zum
angeblichen Saal des letzten Abendmahls. Nach der Besichtigung des Grabes von David
wartet unser Bus, um uns zum Abendessen und Tagesausklang ins Hotel zu bringen.

9. Tag
Rückreise Lufthansaflug Tel Aviv – Frankfurt – Dresden

Mögliche Programm- (nach der politischen Situation) und Preisänderungen (vom
Kerosinpreis und Dollarkurs abhängig) bleiben vorbehalten!

im Reisepreis von 1348,00 € (ab 20 Personen),
Einzelzimmerzuschlag: 255 Euro

sind diese Leistungen enthalten:
Flug Dresden (!) – Frankfurt - Tel Aviv und zurück mit der Lufthansa inkl. aller Steuern und Gebühren
Übernachtung in Hotels der Mittelklasse 3-4 Sterne, i.d.R. inkl. Gepäckträgerservice,
Basis Halbpension
Rundreise in klimatisiertem Bus
deutschsprachiger lizensierter Guide
alle Eintritte laut Ausschreibung
Reiserücktrittskostenversicherung
Reisekrankenversicherung mit Rückholservice
Gesetzliche Insolvenzversicherung
Trinkgelder für Fahrer, Guide und Hotels
voraussehbare Referentengebühren
nicht enthalten sind nur die Kosten von ca. 1 Euro für Kofferträger je Check-in, für mögliche
Mittagessen, persönliche Ausgaben und Getränke.

für Auskünfte und Anmeldung zu dieser Reise wenden Sie sich bitte an

Pf.i.R. Gernot Werner, Winterbergstr. 15, 01277 Dresden,
Tel.: 0351 259 81 05,Email: f.gernotwerner@gmail.com

Die Reise findet statt, wenn wenigstens 20 Teilnehmende angemeldet sind (Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 28 Plätze!),
Anmeldungen sind ab sofort möglich. Die Anmeldegebühr von 20,00 €/Pers. überweisen Sie bitte auf das Konto
Gernot Werner, Kontonummer 42021 bei LKG Sachsen, BLZ 850 951 64, Codierung: Israel 2010. Sie wird mit dem vollen
Teilnahmepreis verrechnet.


